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Meckenheim, 7. November 2023 

 
Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie am 21.11.2023 

Antrag „Patenbäume“ 

Sehr geehrter Herr Leupold, 

hiermit bitten wir Sie, den folgenden Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN in die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie am 21.11.2023 
aufzunehmen: 

Patenbäume für Meckenheim 

Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Projekt „Patenbäume für Neugeborene“ ins Leben zu rufen. 
Hierzu wird die Verwaltung beauftragt: 

1. eine geeignete Fläche zur Pflanzung der Patenbäume zu ermitteln und auszuweisen, 
2. in Zusammenarbeit mit ortsansässigen Baumschulen ein Angebot zum Erwerb von verschie-

denen Setzlingen durch die Paten zu erstellen, 
3. den Erwerb der Patenbäume über die Homepage der Stadt Meckenheim zu ermöglichen so-

wie 
4. die Pflanzung und Kennzeichnung der erworbenen Patenbäume durch den Baubetriebshof 

durchführen zu lassen. 

Begründung: 
 
Zur Willkommenskultur in unserer Stadt kann es in Zukunft gehören, dass Kinder, die geboren 
werden, ein Patengeschenk in Form eines Baumes erhalten können.  
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Diese Bäume könnten auf einem ausgewiesenen Grundstück einen kleinen Hain oder Wald oder – 
alternativ eine Streuobstwiese – bilden, vorzugsweise in der Nähe der ausgewiesenen Baugebiete. 
 
Der Charakter von Meckenheim als grüne Stadt würde dadurch unterstrichen. Gleichzeitig würde mit 
jedem gepflanzten Baum ein wichtiger Beitrag zu einem gesunden Klima in der Stadt geleistet. 
 
Die gepflanzten Bäume würden Namensschilder der Kinder tragen (nur Vornamen) und sowohl die 
Kinder als auch die Paten könnten ihren Baum wachsen sehen. Eine Zugehörigkeit oder 
Identifikation mit dem Lebensraum in unserer Stadt könnte dadurch gestärkt werden. 
 
Die Setzlinge oder schon jungen Bäume sollen von Paten über die Stadt erworben werden können. 
Die Kalkulation für den Preis eines Patenbaumes würde sich aus Anschaffung, Pflanzung und Pflege 
im ersten Jahr zusammensetzten. Die Stadt erhielte durch die Patenaktion eine finanzielle 
Unterstützung bei der Bepflanzung von Grünflächen. 
 
Als Beispiel für ein solches Projekt kann die Stadt Coswig dienen, die jährlich in einer Pflanzaktion 
die bis zu einem Stichtag erworbenen Patenbäume pflanzt (https://coswig.de/de/newsdetails/ 
baumpaten-willkommen.html).  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ina Löllgen      Rebecca Stümper 
Co-Fraktionsvorsitzende    Co-Fraktionsvorsitzende 
im Original unterzeichnet     im Original unterzeichnet 


